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Medieninformation Region Moosalp - Kurzversion 

Verbessertes ÖV-Angebot auf die Moosalp an Wochenenden 
 

20% mehr Tagesgäste auf der Moosalp 

 
Auf die Moosalp kann der Gast bequem mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln zum Skifahren, Schneeschuhlaufen und auf die Loipe gelangen. 
Dank der verbesserten Erreichbarkeit mit der NEAT konnten die Fre-
quenzen im  Segment Tagesausflug von und zur Moosalp im laufenden 
Jahr um 20% gesteigert werden. Ab Fahrplanwechsel vom 14. Dezem-
ber wird das Angebot an Wochenenden weiter verbessert. Wie schon 
letztes Jahr konnte die IG bus alpin auch 2008 einen hochdotierten 
Preis für innovative öV-Projekte gewinnen. 
Die Moosalp - oberhalb von Visp im Oberwallis gelegen - hat ein erfolgreiches 
Jahr hinter sich. Dank der besseren Anbindung an die mittelländischen Zentren 
mit dem NEAT-Tunnel konnte eine Steigerung der Tagesgäste um 20% verzeich-
net werden. Vor allem aus dem Raum Bern – Aarau – Basel konnten mehr Gäste 
auf der Moosalp verzeichnet werden. 
Die Mehrfrequenzen konnten über parallele Kurse und bei schönem Wetter mit 
zusätzlichen Fahrzeugen gemeistert werden. Ebenfalls zur Attraktivitätssteige-
rung beigetragen hat das Produkt Moosalp-Raclette, welches insgesamt 644 Mal 
gebucht worden ist und die Bekanntheit der Region Moosalp erhöht hat. 
An Wochenenden mehr öV-Verbindungen auf die Moosalp 
Die Moosalp bietet dem Gast vielfältige Wintersportmöglichkeiten. Ab dem Fahr-
planwechsel im Dezember 2008 haben die BesucherInnen an Samstag- und 
Sonntagnachmittagen eine zusätzliche Verbindung zur Moosalp und zurück. An 
Sonntagen verkehrt auch noch am Vormittag ein zusätzliches Kurspaar. Mit dem 
erweiterten öV-Angebot kann ein Beitrag geliefert werden, die Anreise vermehrt 
mit dem umweltfreundlicheren öffentlichen Verkehr zu unternehmen. 
bus alpin gewinnt Klimaschutz-Preis 
Die Internationale Alpenschutzkommission CIPRA hat am 6. November in Bern 
sieben Gemeinden, Firmen und Organisationen für herausragenden Klimaschutz 
als Sieger ihres alpenweiten Wettbewerbs cc.alps mit total 160 Einreichungen 
ausgezeichnet. Die IG bus alpin gewann mit dem Preis 10'000 Euro. 
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Medieninformation Region Moosalp - Detaillierte Version 

 

Verbessertes ÖV-Angebot auf die Moosalp an Wochenenden 
 

20% mehr Tagesgäste auf der Moosalp 
 
Auf die Moosalp kann der Gast bequem mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
zum Skifahren, Schneeschuhlaufen und auf die Loipe gelangen. Dank der ver-
besserten Erreichbarkeit mit der NEAT konnten die Frequenzen im  Segment 
Tagesausflug von und zur Moosalp im laufenden Jahr um 20% gesteigert wer-
den. Ab Fahrplanwechsel vom 14. Dezember wird das Angebot an Wochenen-
den weiter verbessert. Wie schon letztes Jahr konnte die IG bus alpin auch 
2008 einen hochdotierten Preis für innovative öV-Projekte gewinnen. 
Dank der besseren Anbindung an die mittelländischen Zentren mit dem NEAT-Tunnel 
konnte eine Steigerung der Tagesgäste um 20% verzeichnet werden. Die ausgewiesene 
Frequenzsteigerung im Bereich Tagesausflüge hat die Erwartungen der Interessenge-
meinschaft erfüllt. Vor allem aus dem Raum Bern – Aarau – Basel konnten mehr Gäste 
auf der Moosalp verzeichnet werden. 
Die Mehrfrequenzen konnten über parallele Kurse und bei schönem Wetter mit zusätzli-
chen Fahrzeugen gemeistert werden. Ebenfalls zur Attraktivitätssteigerung beigetragen 
hat das Produkt Moosalp-Raclette, welches insgesamt 644 Mal gebucht worden ist und 
die Bekanntheit der Region Moosalp erhöht hat. 
 
Die Moosalp ist auch im Winter mit dem öV erreichbar 
Im Winter verkehren von Törbel (Stalden) an Wochenenden pro Richtung drei Kurse und 
montags bis freitags deren zwei zur Haltestelle Z’Nivu, Skilift. Für Wintersportgäste gibt 
es seit letztem Winter ebenfalls Verbindungen von Visp über Bürchen bis zur Moosalp. 
PostAuto führt dabei die Gäste bis Bürchen Egga und dort werden die Fahrgäste vom 
«Alpenschnaager» übernommen und zur Moosalp geführt. Täglich gibt es auch Rück-
fahrtsmöglichkeiten mit dem «Alpenschnaager» von der Moosalp nach Bürchen Egga. 
Nähere Informationen sind bei Bürchen Tourismus erhältlich. 
 
An Wochenenden mehr öV-Verbindungen auf die Moosalp 
Die Moosalp bietet dem Gast vielfältige Wintersportmöglichkeiten. Ab dem Fahrplan-
wechsel im Dezember 2008 haben die BesucherInnen an Samstag- und Sonntagnachmit-
tagen eine zusätzliche Verbindung von und zur Moosalp. An Sonntagen verkehrt auch 
noch am Vormittag ein zusätzliches Kurspaar. Mit dem erweiterten öV-Angebot kann ein 
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Beitrag geliefert werden, die Anreise vermehrt mit dem umweltfreundlichen öffentliche-
ren Verkehr zu unternehmen. 
Zusammenarbeit der Dachmarke Moosalp mit nationaler IG bus alpin 
Bereits seit gut drei Jahren besteht die Zusammenarbeit zwischen regionalen und natio-
nalen Akteuren zur Sicherung und gezielten punktuellen Verbesserung des öffentlichen 
Verkehrs von und zur Moosalp. Träger der nationalen Interessengemeinschaft für die öV-
Erschliessung touristischer Ausflugsziele im Schweizer Berggebiet sind die Schweizerische 
Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, der SAC, der VCS sowie die PostAuto 
Schweiz AG. Sponsoren und weitere Unterstützer sind Pro Natura, Transa Travel-, Out-
door & Bike sowie die Schweizer Wanderwege. Die IG bus alpin ist anfangs 2008 aus 
dem Pilotprojekt «Alpentäler-Bus» hervorgegangen. In den fünf bus alpin-Regionen mit 
bereits vorhandenem saisonalem öV-Angebot wurden im Betriebsjahr 2008 insgesamt 
18’000 Gäste transportiert. Auf 2009 werden zwei weitere Regionen mit einem öV-
Angebot im Sommer starten. Bei einer Befragung der Fahrgäste mittels Fragebogen wäh-
rend der Testphase in den Jahren 2006 und 2007 konnte gezeigt werden, dass 30 Pro-
zent der Fahrgäste vom Auto auf den öffentlichen Verkehr umgestiegen sind. Dadurch 
konnten in damals vier Pilotregionen 100 Tonnen CO2 eingespart werden. Die Regionen 
konnten in dieser Zeitspanne zudem rund zwei Millionen Franken zusätzliche Wertschöp-
fung generieren. 
 
Weitere Informationen über das nationale Netzwerk: www.busalpin.ch 
 
bus alpin gewinnt Klimaschutz-Preis 
Nach dem Gewinn des Innovationspreises öffentlicher Verkehr 2007 in den Kategorien 
Annerkennungspreis Fachjury und Publikumspreis wurde der bus alpin auch im Jahr 2008 
wieder prämiert: Die Internationale Alpenschutzkommission CIPRA hat am 6. November 
in Bern sieben Gemeinden, Firmen und Organisationen für herausragenden Klimaschutz 
als Sieger ihres alpenweiten Wettbewerbs cc.alps mit total 160 Einreichungen ausge-
zeichnet. Wetterexperte Thomas Bucheli und CIPRA-Präsident Dominik Siegrist überreich-
ten die Preise von insgesamt 100.000 Euro. Die IG bus alpin hat für die beispielhafte Er-
schliessung der «letzten Meile» im öffentlichen Verkehr 10'000 Euro Preisgeld erhalten. 
Dieses wird sie mehrheitlich für den Betrieb der Busse in den Regionen verwenden. 
 
Weitere Sponsoren gesucht 
Um die öV-Erschliessung der Region Moosalp langfristig möglichst attraktiv gestalten zu 
können, werden weitere regionale und kantonale Sponsoren gesucht. Interessierte Pri-
vatpersonen und Firmen melden sich beim federführenden Tourismusverein Törbel, Ste-
fan Petrig (079 831 24 54 – stefan.petrig@toerbel.ch) 
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Info-Seite 

 

Bildmaterial 
Kann bei Samuel Bernhard (Kontakt siehe Ansprechpersonen) angefordert werden: 
 
[Bild 1: BreitmatteSpuren_Moosalp, JPEG, 0.5 MB] Zauberhafte verschneite Moosalp. Bildnachweis: „Peter Salzmann, 
Visp“ 
[Bild 2: SchneeschuhTrail_Moosalp, JPEG, 0.35 MB] Moosalp – Viele Möglichkeiten für Schneeschuh-Wanderungen. Bild-
nachweis: „Peter Salzmann, Visp“ 
[Bild 3: PanoramaSicht, JPEG, 0.35 MB] Winterliche Bergwelt Moosalp. Bildnachweis: „Peter Salzmann, Visp“ 
[Bild 4: SchlittelnMoosalp, JPEG, 0.56 MB] Nächtliches Schlitteln auf der Moosalp. Bildnachweis: „zvg“ 
 
 

Ansprechpersonen 
 
IG bus alpin 
Samuel Bernhard, solèr + bernhard, Projektleiter, 044 430 19 31, busalpin@busalpin.ch 
 
Region Moosalp 
Stefan Petrig, Vertreter federführender Verein: Törbel Tourismus, N: 079 831 24 54, stefan.petrig@toerbel.ch 
Christian Nellen, regionaler Koordinator, Gemeinderat Bürchen, G: 079 479 06 31, nelke@rhone.ch 
 
 

Fahrplan 
Die Fahrpläne für die PostAuto-Kurse 12.518, 12.527 und 12.528 von und zur Moosalp sind zu finden im Kurs-
buch und www.fahrplanfelder.ch. 
 
 

Informationen über die Region Moosalp 
www.toerbel.ch / www.buerchen.ch 
www.moosalp.info 


